
Feldi, Mai 2017                                                            

                                                                                                                        

Liebe Baumgotten und Baumgöttis 

Herzlichen  Dank Euch allen für Eure Unterstützung 

des „Paradiesapfel“-Projektes!                                 

Mein arg verspäteter Obstgartenbericht 2016          

ist zwar  nicht  chronologisch,  dafür von A-Z voller 

Obstgartenrosinen… bzw  Öpfelschnitze 

A wie Anlässe 2016                                                                                  

*** 1. Obstgartentag Anfang  Mai ***  Mai und Juni Besuch der 

Naturschutzvereine Meilen und Hettlingen kombiniert mit 

Flussregenpfeifer- Thurexkursionen *** Sommerferienprogramm 

Animatura (Pro Natura) für Schule Rickenbach-Dinhard-Ellikon  

*** Besuch der “Obstaktiven“ von Pro Specie Rara am 27.8.  ***  

2. Obstgartentag am Folgetag 28.8.  ***  x  Sonntagsmosttage m. 

Zaungästen und Göttimosttag am  9. Oktober mit Oepfelchüechli  

B wie Baumschnitt  

Rund 160h auf der Leiter unterm freien Himmel von 

Januar bis März. Gibt kein Sitz-, aber Knieleder und 

Öpfelbäggli… 

C wie Chömed 

Chömed verbii uf en Kafi  * zum Barfuess- dur d 

Bluemewiese- laufe * Blueme pflücke, …* zum Gnüsse 

D wie Dübendorfer Milchapfel 

Wer  Apfelmus vom Dübendorfer zum Zmittag isst,     

dem leuchtet ein, dass der Apfel bei uns einmal 

wichtigstes Grundnahrungsmittel war: es „fueret“ wie 

Herdöpfelstock - der andere Öpfel, der (H)erdöpfel kam 

erst viel später dazu. 

E wie Emden  

2. Wiesenschnitt am 22.8,  reine Mähzeit  je 6h (Silvio , 

Fide).   Blütenreiche Inseln  lassen wir stehen: 

Schmetterlinge, Heugümper, Bienen, Käfer – es ist 

immer ein gut sichtbares grosses „Zügeln“.. 



F wie Forscher 

Sommerferienprogramm  Animatura „Wildbienen“ - 

Favoriten in den Becherlupen nach einem 

Wiesenstreifzug  waren allerdings nicht die  

Wildbienchen, sondern das grosse Heupferd und die 

Zebraspinne  (ganzer Bericht auf www.natur4ort.ch) 

G wie Garten  

„Oase zum Sunnehüsli“ für alles was daher kreucht, 

fleucht und spontan angeradelt kommt 

H wie Heuen  

1. Juli mähen (Silvio, Fide je 7.5h), am 2. Juli   

Waschtag…  die prognostizierten Tages-2mm-

Tröpfchen, die vom Himmel fielen,  wurden mal 

wieder zu Putzkübeln…  am 5. Juli dann glückliches 

Ende mit  155 Heuballen.  

I wie Igel 

Alle  Ast- und Heuhaufen in den Heckenabschnitten 

sind bewohnt – Schlaraffenland  für Igel in der 

pestizidfreien Zone Obstgarten 

 J wie Jäger  

Nicht nur der Fuchs, auch Nachbarskater Leo und 

mindestens 10 weitere Katzen beteiligen sich mit  

Greifvögeln und Waldohreulen an der Mäusejagd.   

Gerade jetzt wieder hören  wir nachts das Fiepen der 

jungen hungrigen Waldohreulen aus dem nahen 

Horst. 

K wie Korb 

Makellose „pfirsichrote Sommeräpfel“, reif Ende Juli / 

Anf. August, am besten frisch vom Baum,  rosarotes 

Apfelmus!  Typisch Hochstammbaum:  vom ersten bis 

zum letzten sonnengereiften Apfel vergehen 4-6 

Wochen - wer  alles auf Termin schütteln will oder 

muss (Abnehmer Grossverteiler), erntet unreifes Obst  

http://www.natur4ort.ch/index.php?id=75&tx_yag_pi1[context253][albumUid]=7&tx_yag_pi1[context253][galleryUid]=1&tx_yag_pi1[itemList253][pagerCollection][page]=25&tx_yag_pi1[itemListOffset]=26&tx_yag_pi1[action]=show&tx_yag_pi1[controller]=Item&cHash=76cf888589fb9ed915939e986bca02a4
http://www.natur4ort.ch/index.php?id=75&tx_yag_pi1[context253][albumUid]=5&tx_yag_pi1[context253][galleryUid]=1&tx_yag_pi1[itemList253][pagerCollection][page]=5&tx_yag_pi1[itemListOffset]=6&tx_yag_pi1[action]=show&tx_yag_pi1[controller]=Item&cHash=2d042e0e360e1de38e7dc18eaa51f105


L wie Leiter  

… für  Überblick und Vogelschau 

M wie Mosten 

Erster Mostversuch Anfang August aus Dübendorfer 

Milchäpfeln: Saftausbeute 8 Liter aus gut gefüllter 

Mostpresse (normal ca. 30 Liter)    man lerne: 

Milchäpfel sind  definitiv keine Mostäpfel… 

N wie  Nebelbogen 

Weisser Regenbogen überm Obstgarten: das Licht der 

aufgehenden Sonne bricht sich in den feinen Tröpfchen 

des aufsteigenden  Bodennebels Ende Juni.    

O wie Ohne 

Ohne entzückendes Bücken keine Äpfel…                                                       

von Ende Juli bis Mitte Oktober tägliche Apfelrunde 

durch den Obstgarten,  1-2 Äpfel pro Baum , Vielfalt der 

Formen und Farben                                                   

  mitte  September   43           

          verschiedenen Sorten  

An den Wochenenden jeweils Mosten des geborgenen 

Apfelschatzes mit unserer Handpresse, dem 

„Mostfritz“.  Most aus 40  verschiedenen Apfelsorten = 

unbezahlbare rare Köstlichkeit  -   das Verschenken vor 

Ort war vorläufig die beste Lösung   

P wie Paradies 

Zu allen 

Jahreszeiten 

 

 

 

 

                  SunnehüsliFeldi: Fide Meyer, Silvio Bartholdi Tel. 079/318 99 98 (selten weit weg ) 



Q wie Quaken                                                                                                                          

Konzert der Teichfrösche *  warme 

Sommerabende * Sternenhimmel  

am Biotop * Ferienzeit 

R wie Reh  

 Wildtierkamera *** verzaubert ? 

S wie Stolz   

Stolz waren alle auf ihre eigenes Wildbienenhotel!                

Wie immer Glaçé   à discrétion  „Mami, ich han foif Glaçé 

gässe“ … ob die nochmals kommen dürfen???  

T wie Termine 2017 

***  Obstgartentag 30.April 

(erfolgreich vorbei)   ***  Di, 25. Juli: 

Sommerferientag für Familien und Kinder                                             

***   Sa, 19. August: Heugümperorchester im und um den  

Obstgarten mit Florin Rutschmann, anschliessend Bröteln         

***   So, 8. Oktober: Mosttag m. Öpfelchüechli                            

***   spontanes Mosten ab August an den Wochenenden   

(einige Blütenträume sind wegen Frost definitiv geplatzt – 

Kirschen, Zwetschgen, Nüsse, Boskoop fallen aus, viele Sorten 

blühten aber erst nach dem Frost)       

 ( detaillierte Infos ca. 14 Tage vorher) 

U wie Ungeheuer  

Kammmolch im Biotop *** Nessie von Feldi 

V wie Vermisst  länger nicht gesehene 

Göttis            ->   C wie chömed… 

W wie  Wiesenblumenstrauss  

…selber pflücken, barfuss     

  ->  X wie Xsund    

Y wie Yes     * let`s go *  

Z wie Zaungäste  der Schwartenhag  

ist beliebte Sitz-, Sing- und Jagdwarte nicht nur für Vögel 

http://www.natur4ort.ch/index.php?id=75&tx_yag_pi1[context253][albumUid]=40&tx_yag_pi1[context253][galleryUid]=4&tx_yag_pi1[itemList253][pagerCollection][page]=67&tx_yag_pi1[itemListOffset]=68&tx_yag_pi1[action]=show&tx_yag_pi1[controller]=Item&cHash=577316d5e8ef99f716a0b9d4a1695fff
http://www.natur4ort.ch/index.php?id=75&tx_yag_pi1[context253][albumUid]=40&tx_yag_pi1[context253][galleryUid]=4&tx_yag_pi1[itemList253][pagerCollection][page]=59&tx_yag_pi1[itemListOffset]=60&tx_yag_pi1[action]=show&tx_yag_pi1[controller]=Item&cHash=b2caacaadbd55afb12d753cbdaf56f94

